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André Marti, Stadtpräsident

Geschätzte Willisauerinnen und Willisauer
Wir erleben turbulente Zeiten. Mit dem Glauben, die Pan-
demie hinter uns zu haben, stürzten wir uns voller Freude 
und mit Nachholbedarf in die Fasnacht. Nicht nur die ganz 
närrischen Fasnächtler haben dies genossen. Andere konnten 
sich an Winterurlaub erfreuen, wie wir uns dies gewohnt 
waren. Das tat gut und wir haben die Lebensfreude aufge-
sogen. Doch gleichentags wie der närrische Paukenschlag 
liess uns die Weltpolitik zusammenzucken. Wer hätte das 
für möglich gehalten? Nun finden wir uns in einer Situation 
wieder, die erneut besorgt vorausblicken lässt. Freude und 
Sorge sind einmal mehr nahe beieinander.
Ich persönlich freue mich darauf, dass wir am 23. Mai 
2022 erstmals nach fast eineinhalb Jahren im Amt zur 
ersten Gemeindeversammlung einladen dürfen. Dies 
ist ein demokratisches Instrument, welches wohl am 

deutlichsten aufzeigt, wie sehr wir Schweizerinnen und 
Schweizer das politische Geschehen unseres Landes be-
stimmen. Wir werden gemeinsam die Jahresrechnung 
2021 behandeln. Zudem werden wir voraussichtlich 
abschliessen, was mit der Unterschriftensammlung für 
die Volksinitiative «für eine praktikable, massvolle und 
faire Parkplatzbewirtschaftung in Willisau» begonnen 
hat. Unter der Leitung vom Stadtammann Daniel Bam-
mert hat eine Arbeitsgruppe einen für alle stimmigen 
Kompromiss ausgearbeitet, welchen wir ebenfalls an der 
Gemeindeversammlung behandeln werden.
Gleichzeitig schaue ich auch besorgt auf die nächsten 
Monate voraus. Die Geopolitik in Osteuropa ist scheinbar 
genügend weit weg. Die Auswirkungen des Konfliktes 
werden uns aber bestimmt früher oder später auch in 
unserer Gemeinde einholen. Wir werden unseren Beitrag 

Der Frühling lädt wieder zu Aktivitäten in der Natur ein. 
Beim Tourismusbüro in Willisau können Sie beispielsweise 
die Velokarte beziehen und so die schönsten Plätze in Wil-
lisau entdecken, wie auf diesem Bild die Weiherlandschaft 
Ostergau (www.willisau-tourismus.ch).
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	 Stadtrat

Der Stadtrat hat in Absprache mit dem Vorstand Wil-
lisauer Gewerbe die Sonntagsverkäufe sowie einen 
vorgezogenen Abendverkauf aufgrund von Feiertagen 
für das Jahr 2022 festgelegt.

	 Sonntagsverkäufe und vorgezogene Abendverkäufe für 2022 festgelegt

an die Bewältigung der Flüchtlingswelle leisten. Wir alle 
werden aber auch die wirtschaftlichen Auswirkungen 
spüren. Die einen etwas weniger, andere mit direkten 
persönlichen oder geschäftlichen Verbindungen in die 
betreffenden Gebiete bestimmt viel direkter. Unsere 
Solidarität wird in grossem Masse gefragt sein.

Liebe Willisauerinnen und Willisauer, nebst dem Umstand, 
dass wir auch mit Sorge vorausschauen, wollen wir doch 
aktuell das Positive geniessen und schätzen. Freuen wir 
uns auf das Erwachen der Natur und geniessen wir die 
wieder gewonnenen Freiheiten!

Vorgezogener Abendverkauf
Mittwoch, 13. April 2022

Sonntagsverkäufe
Sonntag, 4. Dezember 2022
Sonntag, 18. Dezember 2022

	 Lehrstellen

	 Lehrstellen ab Sommer 2023 im Dienstleistungs- und Verwaltungszentrum

Lehrstelle als Kaufmann / Kauffrau (Profil E / M)
Branche öffentliche Verwaltung

Hast du Interesse im Dienstleistungs- und Verwaltungszentrum Willisau eine abwechslungsreiche kauf-
männische Lehre zu absolvieren? Wir haben per August 2023 wiederum zwei Lehrstellen als Kaufmann / 
Kauffrau zu vergeben.

Unsere Anforderungen an dich
▶ Sekundarstufe Niveau A oder B
▶ mündliche und schriftliche Sprachgewandtheit
▶ schnelle Auffassungsgabe
▶ teamfähig und zuverlässig
▶ Freude am Kundenkontakt und an der  

Arbeit am Computer

Fühlst du dich angesprochen? Dann sende deine schriftliche Bewerbung mit Lebenslauf, Foto und Kopien 
der Sekundarschulzeugnisse per E-Mail an bewerbung@willisau.ch oder per Post an Stadt Willisau,  
Sina Stöckli, Zehntenplatz 1, 6130 Willisau.

Nähere Auskünfte erteilt dir gerne die Berufsbildnerin Sina Stöckli (Telefon 041 972 63 72 /  
sina.stoeckli@willisau.ch). 

Informationen zur Lehrstelle findest du zudem auf unserer Homepage unter:  
https://willisau.ch/verwaltung-politik/verwaltung/lehrstellen-im-dlz/

Wir bieten dir
▶ eine vielseitige und interessante Berufsausbildung
▶ eine moderne Infrastruktur
▶ angenehmes Arbeitsklima in einem motivierten Team
▶ attraktive Anstellungsbedingungen
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	 Zentrale Dienste

Geburten
(Publikation bis Redaktionsschluss freigegeben)

Yara Sofie Ben Hadj Said, Tochter von Donatella da  
Silveira und Salim Ben Hadj Said, Bahnhofstrasse 5, geb. 
8. Oktober 2021

Enya Fabienne Hug, Tochter von Nicole Hug und Michael 
Zihlmann, Geissburghalde 29, geb. 21. November 2021

Dario Patric Fischer, Sohn von Olivia und Stefan Fischer, 
Geissburghalde 1, geb. 2. Dezember 2021

Enrik Lleshaj, Sohn von Arta und Albert Lleshaj, Geiss-
burgring 8, geb. 7. Dezember 2021

Lisa Fetahi, Tochter von Arjeta und Ardian Fetahi, Höch-
husmatt 15, geb. 10. Dezember 2021

Noela Gjidodaj, Tochter von Besa und Ardian Gjidodaj, 
Ostergauerstrasse 4, geb. 20. Dezember 2021

Aurelio Stadelmann, Sohn von Monika Grüter und Stefan 
Stadelmann, Bleuen 6, geb. 25. Dezember 2021

Alondra Spirache, Tochter von Lim und Claudiu Spirache, 
Ober-Kalchtaren 1, geb. 29. Dezember 2021

Emil Imfeld, Sohn von Miriam Imfeld und Peter Buholzer, 
Bahnhofstrasse 9, geb. 31. Dezember 2021

Lui Stöckli, Sohn von Nicole und Pirmin Stöckli, Hofmatt-
weg 16, geb. 13. Januar 2022

Jessy Elmiger, Tochter von Sabrina Elmiger und Marco 
Metz, Im Rybeli 4, geb. 13. Januar 2022

Jasper Anton Roth, Sohn von Charlotte Schermer und 
Stefan Roth, Bruggheim, geb. 24. Januar 2022

Melina Krasniqi, Tochter von Redona und Arben Krasniqi, 
Adlermatte 9, geb. 25. Januar 2022

	 Einwohnerkontrolle

	 Austritt 	 Eintritte

▶ Kneubühler Marie-Theres,  
Regionales Zivilstandsamt, per 31. Januar 2022

▶ Bieri Gerda, Bau und Infrastruktur, per 10. Jan. 2022
▶ Heller Ramona, Reg. Zivilstandsamt, per 1. Feb. 2022
▶ Trachsel Gerhard, Bau und Infrastruktur,  

per 1. Feb. 2022

	 Personal

	 Dienstjubiläum

▶ 20 Jahre	 Wechsler-Lingg Margaritha, Reinigung Schulhaus Schloss

	 Einbürgerungskurs «Wie funktioniert die Schweiz?»

Der Kurs «Wie funktioniert die Schweiz?», welcher Willisau 
als Zentrumsgemeinde für alle interessierten Personen 
der Gemeinden im Wahlkreis Willisau anbietet, fand 
wiederum unter der Leitung des ehemaligen Willisauer 

Berufsschullehrers Kurt Höltschi statt. Unter Einhaltung 
der Corona-Schutzkonzepte konnten zehn Kursteil-
nehmerinnen und Kursteilnehmer begrüsst werden.

	 Einbürgerungskommission
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7. Januar 2022

Haustechnik Zentralschweiz AG, Menznauerstrasse 32, 
6130 Willisau, Parzelle Nr. 529.367, GVL-Nrn. 529.248, 
529.702, Im Grund 5 – Abbruch Wohnhaus und Neubau 
Mehrfamilienhaus mit sieben Wohnungen

12. Januar 2022

Argolite AG, Ettiswilerstrasse 48, 6130 Willisau, Parzelle 
Nr. 528.308, GVL-Nr. 528.465c, Ettiswilerstrasse 48 –  
Ersatzneubau Produktionshalle

Stadt Willisau, Zehntenplatz 1, 6130 Willisau, Parzelle 
Nr. 529.2, GVL-Nr. 529.252, Schlossstrasse 6 – Umbau 
Schulhaus Schloss 1

19. Januar 2022

Mathias und Sandra Stalder, Gunterswilerweid 1, 6130 
Willisau, Parzelle Nr. 528.765, GVL-Nr. 528.32b, Gunters-
wilerweid 1 – Anbau Jungviehstall an Scheune (Geb.-Nr. 
32b) mit Laufhof und Strohlager im Obergeschoss

	 Bau und Infrastruktur

	 Erteilte Baubewilligungen 

Statistik über die Einbürgerungsgesuche

Stand pendenter Gesuche 
per 31. Dezember 2020

4   (12 Personen)

Eingang Gesuche 2021 1   (1 Person)

Gemeindebürgerrecht erteilt 0   (0 Personen)

Gemeindebürgerrecht  
abgelehnt

0   (0 Personen)

Rückzug des Gesuches 0   (0 Personen)

Sistierungen 
Rechtsverfahren hängig

5   (13 Personen)

Stand pendenter Gesuche
per 31. Dezember 2021

5   (13 Personen)

Total behandelte Gesuche 
per 31. Dezember 2020

1   (4 Personen)

	 Jahresbericht 2021

Die Einbürgerungskommission hat im Jahr 2021 aufgrund 
der Gesuchs- und Pandemielage nur eine ordentliche Sit-
zung abgehalten, an welcher ein Gesuch behandelt wurde. 

Bei Fragen rund um das Schweizer Bürgerrecht steht 
Ihnen der Sachbearbeiter der Einbürgerungskommis- 
sion, Philipp Dobmann, gerne zur Verfügung (Telefon 
041 972 63 76 / philipp.dobmann@willisau.ch).

Im Friedhofreglement der Stadt Willisau ist die jeweilige 
Grabesruhe der verschiedenen Gräberarten festgelegt. 
Dies bedeutet, dass die Gräber nach Ablauf der Grabes-
ruhe aufgehoben werden müssen. In diesem Jahr sind 
auf dem Friedhof Willisau folgende Gräber betroffen:

Reihengräber Bestattungsjahr 2001 
(Nr. 441–457)

Urnengräber (Erde) Bestattungsjahr 2006 
(Nr. 1148–1158)

Urnengräber (Wand) Bestattungsjahr 2006 
Sektor E (Nr. 2237–2250)

Die Angehörigen der verstorbenen Personen sind ge
beten, die Grabdenkmäler sowie die Bepflanzungen bis 
am 1. Mai 2022 zu entfernen.

Die Friedhofverwaltung wird ab dem 2. Mai 2022 die 
Räumungsarbeiten aufnehmen. Die Wandurnen werden 
auf Wunsch an die Angehörigen ausgehändigt oder die 
Asche dem Gemeinschaftsgrab beigesetzt. 

Für weitere Auskünfte steht die Friedhofverwaltung 
Willisau, Telefon 041 972 63 76 gerne zur Verfügung.

	 Friedhof Willisau: Ablauf der Grabesruhe/Räumung von Grabstätten

	 Friedhofverwaltung
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Johanna Amstutz, Am Eibelerbach 8, 6034 Inwil, Parzelle 
Nr. 528.100, GVL-Nr. 528.398a, Menzbergstrasse 17 –  
Abbruch Gerätehaus und Neubau Velounterstand

25. Januar 2022

Allgemeine Baugenossenschaft Willisau, Alex Bucher, 
Geissburgring 14, 6130 Willisau, Parzelle Nr. 528.11, 
GVL-Nr. 528.903, Geissburghalde 1 – Anbau Pergola im 
EG und Bepflanzung als Sichtschutz

28. Januar 2022

LANDI Luzern-West, Genossenschaft, Peter Lütolf,  
Ettiswilerstrasse 30, 6130 Willisau, Parzelle Nrn. 528.203, 
528.910, 528.1964, Baurecht Nr. 528.920, Grundmatt 
– Realisierung einer definitiven Ein- und Ausfahrt in 
die Wydemattstrasse, Neubau temporärer Abstellplatz 
(befristet bis 2 Jahre nach Fertigstellung des Kreisels 
Grundmatt)

7. Februar 2022

Andreas und Manuela Jost-Schrag, Hoger 6, 6130 Willisau, 
Parzelle Nr. 528.1842, GVL-Nr. 528.1010, Hoger 6 – Einbau 
Cheminée ins Wohnzimmer mit Kamin

14. Februar 2022

Josef und Natalie Albisser-Zettel, Gulp 2, 6130 Willisau, 
Parzelle Nr. 528.153, GVL-Nrn. 528.480, 528.480b, Gulp
strasse 18a und 18b – Neubau Zweifamilienhaus

21. Februar 2022

Erich Kurmann, Hinter-Olisrüti 2, 6130 Willisau, Parzelle 
Nr. 528.465, GVL-Nrn. 528.349, 528.349d, Hinter-Olis- 
rüti 2 – Neubau Remise mit Zufahrt/Vorplatz und Block-
steinmauer, Nachträgliche Prüfung; Umnutzung Einstell-
raum beim Wohnhaus (Geb.-Nr. 349) für Pferdehaltung 
sowie Erstellung Sandplatz/Allwetterauslauf mit Zugang, 
Erstellung Gartensitzplatz

23. Februar 2022

Stanley Azubuine und Martina Bourqui Azubuine,  
Geissburgstrasse 8, 6130 Willisau, Parzelle Nr. 528.25,  
GVL-Nr. 528.490, Geissburgstrasse 8 – Neue Fensterein-
teilung, Erstellung Sitzplatzüberdachung, Erhöhung 
Stützmauer

24. Februar 2022

Hanspeter Grüter, Obergulp, 6130 Willisau, Parzelle  
Nr. 528.139, GVL-Nrn. 528.3a, 528.3c, Obergulp – Anbau 
Remise an Maschinenhalle (Geb.-Nr. 3a), Einbau Dach- 
fenster beim Wohnhaus (Gebäude Nr. 3c), Einbau  
2. Wohnung im Dachgeschoss des Wohnhauses (nach-
trägliches Gesuch)

7. März 2022

Margrit Heller-Bernet, Mühletalstrasse 1, 6130 Willisau, 
Parzelle Nr. 528.684, GVL-Nr. 528.285, Mühletalstrasse 1 – 
Erstellung einer Luft/Wasser-Wärmepumpe

Vinzenz Meyer-Flühler, Hinter-Wellsberg 3, 6130 Willisau, 
Parzelle Nr. 528.1079, Hinter-Wellsberg 3 – Einbau von 
200 m3 Ober- und Unterboden für das Ausebnen der 
Strassenböschung

	 Regionales Steueramt Willisau, Hergiswil b. W., Luthern,
Grossdietwil, Zell

Die Frist zur Einreichung der Steuererklärung 2021 ist 
bereits wieder abgelaufen. Für die eingegangenen 
Unterlagen danken wir Ihnen. Sollten Sie die Steuer
erklärung 2021 noch nicht eingereicht haben, bitten 
wir Sie, dies umgehend zu erledigen oder allenfalls eine 
Fristverlängerung zu beantragen.

Ihre Fristverlängerung für das Einreichen der Steuer
erklärung können Sie im Online-Schalter der Stadt Willisau 
(www.willisau.ch) oder bei der Dienststelle Steuern auf 
www.steuern.lu.ch eingeben. Sie erhalten direkt nach 

der Eingabe der beantragten Frist eine Rückmeldung. Bei 
allfälligen Fragen steht Ihnen das Regionale Steueramt 
Willisau unter der Telefonnummer 041 972 63 00 gerne 
zur Verfügung.

Steuererklärung 2021
Auf der Webseite www.steuern.lu.ch finden Sie ver-
schiedene Videos, die Ihnen die Handhabung der 
Steuersoftware anschaulich erklären sowie Antworten 
auf häufig gestellt Fragen gibt. Für weitere technische 
Fragen können Sie sich an den Help Desk wenden. Um 

	 Fristverlängerung für die Steuererklärung 2021 online eingeben



6www.willisau.ch

	 Bevölkerungsschutz Stadt Willisau

	 Wo befindet sich mein Schutzraum?

Der Krieg in der Ukraine hat das Sicherheitsgefühl 
vieler Schweizerinnen und Schweizer geprägt, weshalb 
Gemeinden und Kanton vermehrt Anfragen aus der Be-
völkerung erhalten, wo sich im Ernstfall ihr zugewiesener 
Schutzraum befindet.
Die Zivilschutzorganisation des Kantons Luzern hat auf 
ihrer Webseite einen Service aufgeschaltet, über welchen 
die Schutzplatzzuweisung abgefragt werden kann. 

Über nachfolgenden QR-Code gelangen Sie zur entspre-
chenden Abfrage: 

https://schutzraumzuweisung.ch/

	 Prämienverbilligung 2022

	 AHV-Zweigstelle Willisau

Anspruch
Die eingereichten Prämienverbilligungsgesuche 2022 
werden zentral bei der WAS Ausgleichskasse Luzern 
bearbeitet. Die Frist zur Einreichung ist Ende Oktober 
2021 abgelaufen. Falls Sie noch kein Gesuch ausgefüllt 
haben, können Sie dies direkt über www.was-luzern.ch 
einreichen. Jedoch werden nur noch diejenigen Prämien 
verbilligt, die nach der Gesuchstellung fällig werden. 
Die AHV-Zweigstelle Willisau bleibt weiterhin Ihr An-
sprechpartner. 

Neuberechnung des Prämienverbilligungs- 
Anspruchs 

Falls sich die Einkommensverhältnisse im Jahr 2022 im 
Vergleich zur verwendeten Steuerveranlagung um mehr 
als 25 % verschlechtern oder bei Geburt ihres Kindes im 
2022, kann über die Internetseite www.was-luzern.ch/
ipv bis spätestens am 31. Dezember 2022 ein Änderungs-
antrag gestellt werden.

Laut Auswertung der WAS Ausgleichskasse Luzern flossen 
im Jahr 2021 folgende Zahlungen von der Ausgleichskasse 
Luzern an Einwohner/innen der Stadt Willisau:

Prämienverbilligung für  
Willisau im 2021	 Fr. 4’147’521.–

	 Jahresbericht der WAS Ausgleichskasse Luzern

Wartezeiten am Telefon zu vermeiden, empfiehlt sich 
die «Ticket-Funktion» zu nutzen. Bei steuerlichen Fragen 
wenden Sie sich an das Regionale Steueramt Willisau 
(041 972 63 00 / steueramt@willisau.ch).

Informationen zur provisorischen Rechnung 
2021 der direkten Bundessteuer
Die provisorische Rechnung 2021 der direkten Bundes-
steuer ist bis spätestens am 31. März 2022 zu bezahlen. 
Zahlen Sie für das Steuerjahr 2021 zu wenig oder zu spät 
ein, wird Ihnen ab 1. April 2022 ein Verzugszins belastet. 
Die Zinssätze sind aus der provisorischen Rechnung er-
sichtlich. Weicht Ihre provisorische Rechnung wesentlich 
von den aktuellen Verhältnissen ab, so wenden Sie sich 
bitte an das Regionale Steueramt Willisau (041 972 63 00).

Ergänzungsleistungen zur AHV-  
oder IV-Renten für Willisau im 2021	 Fr.   6’785’687.–

An 1462 AHV- und IV-Rentner/innen 
in Willisau im 2021 (ohne Renten  
anderer Ausgleichskassen)	 Fr. 31’577’596.–
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	 Umwelt und Energie

	 E-Mobilität und Ladestationen in Einstellhallen

Die Zahl neu zugelassener Elektrofahrzeuge hat in den 
letzten Monaten stark zugenommen. Gleichzeitig ist 
auch ein Bedürfnis nach Lademöglichkeiten zu Hause 
gestiegen. Bei vielen Gebäuden und Überbauungen be-
stehen Tiefgaragen, die aber erst noch mit Ladegeräten 
nachgerüstet werden müssen. Für das Aufladen der Akku 
von Fahrzeugen bedarf es spezielle Ladestationen, die 
auf eine erhöhte Ladeleistung zugeschnitten sind und 
fachmännisch installiert werden müssen.
Die Eigentümerschaft sollte das Thema unbedingt ge-
meinsam angehen. Meistens geht es um eine grössere 
Zahl von Fahrzeugen, die eine Ladestation benötigen. 
Die Hausanschlüsse des Elektrizitätswerks sind aber nur 
für beschränkte Lasten ausgelegt.
Im Vorfeld ist es wichtig, welche Kosten für den Grund- 
und Endausbau einer Elektroinstallation einer Einstell-
halle anfallen.

Wichtig für Stockwerkeigentümer
Planung: Im Stockwerkeigentum lohnt es sich ein Ge-
samtkonzept zu erarbeiten. Dafür empfiehlt es sich einen 
Fachplaner beizuziehen.

Recht: Installationen für Ladestationen in Einstellhal-
len müssen in den meisten Fällen von den Stockwerk
eigentümern bewilligt werden. Eine Beschlussfassung 
ist durch eine Mehrheit der Eigentümer notwendig. Für 
Stimmrechteinheiten ist massgebend, ob die Installation 
als notwendig, nützlich oder luxuriös gilt (Montage von 
Ladestationen gelten als nützliche Massnahme).

Kosten: Die Kostenaufteilung muss für jeden Eigentümer 
eines Einstellplatzes geregelt werden. Es muss festge-
legt werden, zu welchen Lasten die Grundinstallation 
und das Nachrüsten gehen und wie die Abrechnung des 
Energieverbrauches pro Einstellplatz erfolgt.

Wichtig für Mieter
Planung: Der Vermieter entscheidet, ob in der Einstell-
halle eine Ladestation erstellt werden kann.

Recht: Mieter haben grundsätzlich keinen Anspruch auf 
die Erschliessung eines Abstellplatzes.

Kosten: Wer die Installation bezahlt ist Verhandlungssache.

Merkblätter zum Thema  

E-Mobilität

https://www.hev-shop.ch/drucksachen/
elektromobilitat.html

https://www.ckw.ch/gebaeudetechnik/
elektromobilitaet/elektromobilitaet-
fuer-verwaltungen.html

Elektrofahrzeuge sind nicht die Lösung für sämtliche 
Mobilitätsprobleme, jedoch im Vergleich zu Benzin- 
und Dieselfahrzeuge im gesamten Lebenszyklus einiges 
klima- und umweltfreundlicher – erst recht, wenn kom-
pakte Fahrzeugmodelle zum Einsatz gelangen und die 
verwendete Elektrizität zu 100 Prozent aus erneuerbaren 
Energien stammt.
Der Kanton Luzern fördert seit anfangs 2022 die Elektro-
Ladeinfrastruktur bei Gebäuden ab drei Wohneinheiten. 
Pro erschlossenem Parkplatz gibt es Fr. 400.– an die Basis-
infrastruktur und Fr. 500.– für die eigentliche Ladestation. 
Im besten Falle werden Elektro-Ladestationen mit einer 
Photovoltaik-Anlage (PV) kombiniert, welche Sonnen-
energie in Strom verwandelt – eine besonders spannende 
und wirtschaftliche Ergänzung.

Unsere tägliche Beratungserfahrung zeigt bei den  
E-Ladestationen wie bei den PV-Anlagen eine hohe Nach-
frage. Gleichzeitig sind die Voraussetzungen nicht immer 
einfach: Verschiedene Besitzmodelle (Stockwerkeigen-
tümerschaften; Einstellhallen mit mehreren Beteiligten) 
und die Qualitätsanforderungen an die Fördergelder 
bedingen eine frühzeitige und exakte Planung. Die För-
derbedingungen müssen zwingend eingehalten werden 
und für die Prüfung sind umfangreiche Unterlagen nötig. 
Die Gesuchseingabe sollte deswegen möglichst von den 
involvierten Fachpersonen im Rahmen des Gesamtauf
trages übernommen werden: Diese kennen die Thematik, 
die Abläufe und die Erfordernisse.

	 Kantonale Förderung von E-Ladestationen



8www.willisau.ch

Erkundigen Sie sich über die untenstehenden Links und 
wenden Sie sich für Gratisauskünfte zu Umwelt und 
Energie bei der Umweltberatung Luzern.
Umweltberatung Luzern 
Löwenplatz 11, 6004 Luzern, 041 412 32 32
info@umweltberatungluzern.ch
www.umweltberatung-luzern.ch

Förderprogramm Kanton Luzern: 

https://uwe.lu.ch/themen/energie/
foerderprogramme  
-> Ladeinfrastruktur für E-Mobilität

Nationale Photovoltaik- 

Förderung (PV): 

https://pronovo.ch/ 

Förderübersicht in meiner  

Gemeinde:

https://www.energiefranken.ch/  
-> Postleitzahl eingeben

	 Typisch Willisau – Erinnerungen aus dem Stadtarchiv

	 In den Tropen geboren – in Willisau gestrandet

In der neuen Reihe «Typisch Willisau – Erinnerungen aus 
dem Stadtarchiv» erzählen Anita Bieri-Wermelinger und 
Bruno Bieri, die beiden Mitarbeiter des Stadtarchivs, 
Geschichten und Anekdoten rund um Gegenstände,  
Fotografien oder Schriftstücke aus dem Archiv. Das Archiv 
befindet sich im Schulhaus Schloss 2 in Willisau und verfolgt 

mit dem Sammeln und Archivieren der verschiedensten 
Zeitzeugnisse aus der Gemeinde das Ziel, den Alltag und 
die Entwicklung zu verschiedenen Zeiten zu durchleuch-
ten. Anfragen für Aufnahmen ins Archiv können jederzeit 
an Anita Bieri-Wermelinger (anita.bieri@edulu.ch) oder 
Bruno Bieri (b.bieri@gmx.ch) gemacht werden.

Beginnen wollen wir mit einem erdgeschichtlich ehrwürdigen 
Hinweis auf die momentan älteste «Willisauerin», die ein 
eindrückliches Alter aufweist! Dabei handelt es sich nicht 
um eine Person, sondern um eine versteinerte Koralle in 
einem sogenannten Molassegeröll aus der Nagelfluhwand 
bei der Hirseren in Willisau, wo sich die Enziwigger in einem 
eindrücklichen Wasserfall in die Tiefe stürzt.
Beim näheren Betrachten erkennt man die biogenen Züge 
einer versteinerten Koralle, die sich durch das ganze Geröll 

hindurchzieht. Um die genaue Struktur zu identifizieren, 
musste ein mikroskopisches Präparat in Form eines Dünn-
schliffes hergestellt werden. Das Gestein entpuppte sich als 
sehr feinkörniger Kalk mit völlig auskristallisierten runden 
bis ovalen Korallenquerschnitten (siehe Bild). 
Die Korallenart konnte wegen ihres auskristallisierten Zu-
standes nicht eindeutig bestimmt werden. Gemäss Rudolf 
Trümpy vom Geologischen Institut der ETH Zürich handelt 
es sich am ehesten um Thecosmilia oder um Calmophyllia, 
also um Korallen, die nur in tropischen Meeren in Kolonien 
(Korallenstöcke) oder als Einzelindividuen leben.
Nach Geologen stammt unsere Koralle entweder aus den 
ostalpinen Decken oder aus der penninischen Simmendecke 
der Westalpen, die vom afrikanischen Rand der alpinen 
Meere stammen. Vor gut 220 Millionen Jahren – in der 
Triaszeit – herrschte dort ein ausgedehntes Flachmeer 
mit entsprechenden Lebensbedingungen für Korallen. 
In dieser Zeit kommt es in Europa zu markanten Um-
gestaltungen der Landschaften. Weite Teile West- und 
Mitteleuropas wurden vom Meer überflutet. Unsere 
Alpengebirge bildeten sich durch plattentektonische 
Prozesse, bei denen die Kontinentplatten auseinander 
oder gegeneinander drifteten. 
Bereits vor 210 bis 140 Millionen Jahren – in der Jurazeit –  
zerfiel der damalige Riesenkontinent «Pangäa», der 
damals noch alle Kontinente der Erde vereinigte. Zwi-
schen Afrika und Europa öffnete sich das Alpenmeer. In 

Fein geschliffenes Nagelfluhgeröll von der Willisauer  
Hirseren mit der gut erkennbaren, versteinerten  
Koralle.
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der Kreidezeit, vor etwa 100 Millionen Jahren, begann 
sich Afrika mit einer Geschwindigkeit von mehreren 
Zentimetern pro Jahr gegen Europa zu bewegen. Unser 
Kalk mit der bereits versteinerten Koralle ging also auf 
eine lange Reise Richtung Norden und prallte auf die 
europäische Platte. Dabei entstanden bei diesen lange 
andauernden Kollisionen im Tertär vor ungefähr 25 bis 
35 Millionen Jahren die Alpen und unser Korallenkalk 
gelangte in relativ hochgelegene Partien (penninische 
und ostalpine Decken) der Alpen. Heute noch werden 
die Alpen pro Jahr bis zu 2 mm angehoben.
Unser Korallenkalk wurde dann vor fünf bis zehn Millionen 

Jahren durch Verwitterung, Erosion und Transport durch 
die Uraare ins Mittelland verfrachtet und zusammen mit 
unendlich vielen und andersartigen Geröllen zu einem 
gewaltigen Nagelfluhschuttfächer – dem Napf – aufge-
türmt. Und weil zu jener Zeit in unserer Region festlän-
dische Ablagerungsbedingungen herrschten, gehört 
unser Geröll, dessen Rundung beim Transportieren von 
den Alpen ins Mittelland geschah, zur Süsswasser- resp. 
zur Oberen Süsswassermolasse.
Bleibt zum Schluss: Unser kostbarer Fund von der Wil-
lisauer Hirseren kann zweifellos auch als «geologische 
Rarität» betrachtet werden.

	 Jugend und Alter

	 Aus der Jugendarbeit Willisau

Fasnachtsferien-Programm in der Jugendarbeit

Das Programm für die Fasnachtsferien wurde dieses 
Jahr von den Jugendlichen bestimmt und gemeinsam 
umgesetzt. 
Jugendarbeit Willisau, Zehntenplatz 2,
6130 Willisau, 041 970 35 46, jugendarbeit@willisau.ch

Am Aschermittwoch wurde es nochmals bunt im  
Jugendbüro. Die Jugendlichen konnten ihre Kleidungs-
stücke mit TieDye färben.

Das Highlight des Ferienprogramms war der Ausflug 
nach Luzern.

Die Jugendlichen hatten die Möglichkeit im Jugend- 
büro Badebomben zu machen.

Am Abend ein leckeres Stück Pizza geniessen.
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	 Herbstferien 2022 – Voranzeige
	 Ferienpass Willisau 2022 bietet spannende Erlebnisse und neue Eindrücke

In der ersten Herbstferienwoche vom 3. bis 7. Oktober 
2022 findet der 15. Ferienpass Willisau statt. Das Ferien-
passteam arbeitet aktuell intensiv an den entsprechenden 
Angeboten. Es werden Kursinhalte geprüft, Absprachen 
mit Kursleitenden geführt, Kursorte reserviert und Trans-
portmöglichkeiten organisiert. Mit grosser Vorfreude 
werden wieder tolle Kursangebote zusammengetra-
gen. Die jeweils grosse Teilnehmerzahl zeigt, dass das 
zusammengestellte Kursangebot den Bedürfnissen und 
Interessen entspricht und motiviert das verantwortliche 
Team jedes Mal wieder von Neuem.
Die Kurse stehen Kindern der Stadt Willisau offen. Kinder 
ab Spielgruppe bis und mit Oberstufe und der 3. Kanti 
können aktiv am spannenden Angebot teilnehmen (Alter 
4 bis 17 Jahre).

Attraktive Ferienerlebnisse
Der Ferienpass verfolgt das Ziel, attraktive und unter-
haltsame Ferienerlebnisse zu kreieren und anzubieten. 
Besuche bei der Polizei, der Feuerwehr, dem Maurer, 
dem Imker oder beim Tierarzt geben Einblicke in aufre-
gende Berufe. Kreative Kurse wie Töpfern, Waldwerkeln, 
Fotografieren und Schokotiere gestalten bieten neue 
Zugänge zu Materialien und Techniken. Auch sportliche 
Angebote wie Tauchen, Squash, Smolball, Trampolin oder 
Bowling sind im abwechslungsreichen Kursprogramm 
enthalten. Surfen auf der Citywave, Parkour und Ninja 
Warrior sind sicherlich einige Highlights in diesem Jubi-
läumsangebot. Besuche im Toni’s-Zoo, in der Rega-Basis, 
im Reitstall oder im Seilpark erweitern das Programm. 
Viele weitere Angebote für alle Altersgruppen runden 
das Programm ab.
Die Träger des Ferienpasses Willisau sind der Frauen- 
impuls Willisau, die katholische Kirchgemeinde Willisau 
und die Stadt Willisau. Weiter wird der Ferienpass von 
privaten Sponsoren und von zahlreichen Gewerbe
betrieben unterstützt. Auch das grosse Engagement der 
Kursleitenden schätzen wir sehr. Wir bedanken uns bei 

allen Beteiligten herzlich für die grossartige Unterstüt-
zung und das Mitwirken. 

Anmeldeorganisation
Seit dem letzten Ferienpass erscheint die Organisation 
des Ferienpasses Willisau mit neuem Homepageauftritt. 
Auch in diesem Jahr gibt es wieder eine Wunschphase 
und eine Restplatzbörse. Auch ein «Gspändli-Code» ist 
wieder möglich. Damit die neuen Tools gut genutzt wer-
den können, sollen die Teilnahme- und Anmeldehinweise 
auf der Homepage sorgfältig studiert werden.
Der «Startschuss» mit der Abgabe des Flyers wird vor 
den Sommerferien 2022 stattfinden und die Kursin- 
halte können sorgfältig studiert werden. Richtig los geht 
es nach den Sommerferien: Die Kurse können in der 
Wunschphase vom 22. August bis am 1. September 2022 
gebucht werden. Es können Favoriten gekennzeichnet 
oder «Gspändli» für einen Kurs eingeladen werden.
Vom 2. September bis am 6. September 2022 erfolgt die 
Angebotszuteilung automatisch und per Zufallsprinzip. 
Ab dem 7. September 2022 steht die definitive Einteilung 
für die Teilnehmenden bereit. In der Restplatzphase vom 
7. bis 9. September 2022 können noch weitere, freigeblie-
bene Plätze direkt online gebucht werden. 
Möchten Sie einen Kurs als Begleitperson betreuen? Im 
Anmeldeverfahren kann die Mithilfe gemeldet werden. 
Wir freuen uns über viele Meldungen und bedanken uns 
im Voraus für die Unterstützung. 
Auf der Homepage sind alle entsprechenden Informationen 
zu den Teilnahmebedingungen und zum Anmeldevorgang 
zu finden. www.ferienpass-willisau.ch

Wir freuen uns bereits heute auf die 15. Ausgabe 

des Ferienpasses Willisau. 

Eine tolle Erlebniswoche und viele strahlende Gesichter 
werden die Herbstferien 2022 bereichern. Also, merkt 
euch die Daten und reserviert euch diese Zeit – bis bald!

Eindrücke aus dem letzten Ferienpass.
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Hintere Reihe v. l. n. r.: 
Esther Hurschler (Presse), 
Eliane Kjaer (Finanzen), 
Raphael Hegi (Anmelde- 
stelle), Karin Roos*, 
Milena Aregger (Ressort-
leitung), Luzia Wigger*, 
Irène Häfliger*, Christine 
Babst (Co-Leitung).

Vordere Reihe v. l. n. r: 
Jolanda Isenschmid*,  
Sara Metz*, Sarah Schärli*, 
Madlène Schmidiger  
(Co-Leitung).

Es fehlen: Susanne Muff*, 
Nadja Hansen*, Anita 
Ambauen* und neu dabei 
Claudia Meyer-Warth 
(Vorstand Frauenimpuls 
Willisau).

*Ressortleiterinnen

	 Alter mit Zukunft Willisau

Einladung zur Matinee

▶ Samstag, 30. April 2022,  
09.30 bis 12.00 Uhr, Schlossschür, Willisau

▶ «Frühlingserwachen»  
mit Vogelstimmen und Musik

▶ Christian Marti, ehem. Leiter  
der Vogelwarte Sempach

▶ Fragen und Diskussion
▶ Apéro

Wir heissen Sie herzlich willkommen.

	 Alterszentrum Willisau – Heime Breiten und Zopfmatt

	 Einladung zum Muttertags-Brunch

Sonntag, 8. Mai 2022 ab 10.00 Uhr,  

Restaurant Zopfmatt

Das Restaurant Zopfmatt lädt Sie zum Muttertagsbrunch 
ein. Geniessen Sie ein reichhaltiges Frühstücksbuffet à 
discretion mit kalten und warmen Köstlichkeiten. Im An-
schluss an das Brunch Buffet haben Sie die Gelegenheit 
ein vielseitiges Dessertbuffet zu geniessen. 

Der Brunch wird mit musikalischer Begleitung umrahmt. 
Weitere Informationen unter www.zopfmatt.ch

Anmeldung: per Telefon 041 972 52 52 oder via Mail: 
zopfmatt@azw-willisau.ch
Anmeldeschluss: 29. April 2022

Das Zopfmatt Team freut sich auf Ihre Anmeldung.
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Samstag, 11. Juni 2022, 10.00 bis 17.00 Uhr,  

auf dem Aussenareal des Alterszentrum Willisau,  

Heim Zopfmatt.

▶ Attraktive Marktstände mit einheimischen Spezialitäten  
und vielseitiger Produkteauswahl. 

▶ Zopfteigtierli backen und Kinderhüeti organisiert  
von der Spielgruppe Willisau.

▶ Kulinarische Köstlichkeiten zum Geniessen. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

	 Frühlingsmarkt

	 Fit und gesund im Alter

Zum ersten Mal starteten wir am 17. Februar 2022 
das neue Projekt «Fit und gesund im Alter» im Alters- 
zentrum Willisau Heime Breiten / Zopfmatt und dem Sport 
Rock Willisau. Ziel ist es den Alltag dank Bewegung und 

Koordinationstraining besser zu bewältigen. Gemeinsam 
mit dem Sport Rock Willisau wird dies einmal pro Monat 
durchgeführt. Mit Aufregung und etwas Nervosität durften 
16 Bewohnende mit dem Heimbus ins Sport Rock reisen. 

Eindrücke aus dem ersten Training des neuen Projekts «Fit und gesund im Alter».
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	 Das Alterszentrum Willisau: Unser Motto «einzigartig – individuell – anders»

Einzigartig
Seit einiger Zeit bieten wir für künftige Mitarbeitende 
die Möglichkeit, nach einer längeren Arbeitspause wieder 
im Pflegeberuf einzusteigen. Dies ist bei uns auf allen 
Funktionsebenen möglich. Ein angepasstes Wiederein-
stiegsprogramm gehört selbstverständlich dazu, welches 
dich in der schrittweisen Einführung begleitet.

Individuell
Familie, Freunde, Vereinsleben, Nebenjob, Ausbildung 
usw., trotz Schichtbetrieb alles unter einen Hut zu bringen, 
funktioniert dies? JA! Wir bieten flexible Arbeitszeiten 
und Individualität ist uns wichtig. Deswegen findest du 
bei uns dein optimales Arbeitsmodell, an deine aktuelle, 
individuelle und einzigartige Lebensphase angepasst.

Anders
Uns ist Qualität, Zeit für Bewohnende und eine gute 
Arbeitskultur wichtig, deswegen sind wir auch offen, 
neue Wege einzuschlagen. Dank Wiedereinstiegsmodell, 
Individualität und Poolaufbau bieten wir dir die ideale 
Arbeitsumgebung.

Haben wir deine Neugier geweckt? Gerne laden wir dich 
ein, am 5. Mai 2022 um 17.00 Uhr an unserer Infover-
anstaltung, rund um individuelle Arbeitsmodelle und 
Wiedereinstiegsmöglichkeiten, teilzunehmen. Termin 
findest du auch unter www.zopfmatt.ch.

Adriana Aerni, Coach Berufsbildung und Kristien Men-
ten, Leitung Betreuung und Pflege, stehen dir gerne für 
weitere Informationen zur Verfügung.
Wir freuen uns darauf dich kennenzulernen! Anmeldun-
gen nehmen wir gerne per E-Mail entgegen: zopfmatt@
azw-willisau.ch

	 Sportzentrum, Hallen- und Freibad

	 Sportzentrum

Neuer Boden in der Sporthalle Hallenbad
Schon mehr als 30 Jahre hatte der Bodenbelag in der 
Sporthalle beim Hallenbad auf dem Buckel. Unzählige 
Schul-Sportlektionen und Trainings hat der PU-Belag über 
sich ergehen lassen müssen. Zugesetzt hatten dem Belag 
natürlich auch die vielen Reinigungen. Zuletzt konnten die 
Werte, die betreffend Rutschsicherheit und Kraftabbau 
(Dämpfung) gefordert sind, nicht mehr eingehalten werden.

Deshalb ist der Boden vom 19. Februar bis 11. März 2022  
komplett erneuert worden. So wurden zuerst fast  
15 Tonnen alter Belag, inklusive derjenige in den Geräte-
räumen, in Knochenarbeit rausgerissen und der ganze 
Untergrund exakt geschliffen und gereinigt. Ersetzt 
wurden auch die «urähnigen» Handball-Tore und end-
gültig dran glauben musste eine der nicht mehr ganz 
zeitgemässen Kletterstangen-Anlagen.

Sie wurden von Linda Lustenberger herzlich empfangen. 
Gemeinsam gestalteten wir die Bewegungsstunde. Für 
uns im Alterszentrum Willisau Heime Breiten / Zopfmatt 
ist es ein grosses Anliegen sich mit den Themen Gesund-
heit, Bewegung und Gemeinschaft auseinanderzusetzen. 
Daher können die Bewohnenden individuell nach Wunsch 
dieses tolle neue Angebot nützen.

Zum krönenden Abschluss von diesem Nachmittag durf-
ten alle gemeinsam im Sport Rock ein Getränk geniessen 
und so den Nachmittag ausklingen lassen.
Die Bewohnenden strahlten und waren glücklich. Sie 
äusserten, dass es ein grossartiges, bewegendes Erlebnis 
gewesen sei. Alle freuen sich schon jetzt auf die nächs-
ten Trainings.
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Der fast 15 Tonnen schwere Hallenboden-Belag wird 
mit einem «Stripper» vom Untergrund gelöst.

Verlegen der 14-mm-Verbundschaumstoff-Matte.

Ebenfalls von Hand werden zwei Schichten PU-Belag 
aufgezogen.

Und hier ist das Endprodukt: 960 m2 neuer Hallen- 
boden, gezeichnet mit fast 2000 m Markierungslinien.

Die Sportlager erwachen aus «Pandemie-Starre» 
Die Aufhebung der Pandemie-Massnahmen durch den 
Bundesrat Mitte Februar 2022 war auch für die unzäh-
ligen Sportlager, die jedes Jahr im Sportzentrum Wil
lisau zu Gast sind, eine Erlösung. Lange im Voraus sind 
jeweils die Weekends und die Schulferien (aus-)gebucht. 

Gemäss Pius Stauffer, Leiter und Anlagen-Koordinator 
des Sportzentrums wurden Ende 2021 über 80 % aller 
möglichen Termine gebucht, wegen der noch unsicheren 
Lage jedoch mit Status «provisorisch».
Fast zeitgleich mit dem Aufhebungsentscheid trafen im 
Reservationstool des Sportzentrums die Bestätigungen 

Dann folgte durch die WALO Bertschinger AG der vielschich-
tige Einbau des neuen, punktelastischen Bodens mit knapp 
1000 m2 Fläche. Dazu verwendet wurden 14 mm Verbund-
schaumstoff als Dämmung, ein mit 2K-Kleber aufgeklebtes 
Netz, ein Porenfüller-Anstrich, zwei Polyuretan-Anstriche 
(PU), ein farbiger Deckanstrich und zuletzt erfolgten noch 
die Markierungen. Alles in allem sind 5,8 Tonnen Spachtel, 
Kleber, Flüssig-PU und Siegel verarbeitet worden.
Apropos Markierungen: Fast zwei Kilometer Linien, 
Striche und Kreise sind notwendig, um die Spielfelder 
für Hand- und Korbball, Basket, Volley, Badminton und 
Unihockey zu markieren.

Die neue Boden-Farbe ist ein helles, freundliches weiss-
grün mit einem etwas dunkleren Handball-Torraum. 
Zusammen mit den vielen farbigen Markierungslinien ist 
jetzt der Boden, ja die ganze Halle ein echter Hingucker.
Alle Sportlerinnen und Sportler dürfen sich ob der ge-
lungenen Boden-Sanierung, welche die Halle deutlich 
aufwertet, freuen. Tatkräftig mitgewerkt am neuen 
«Bodenkleid» der Sporthalle HB haben auch die Mit- 
arbeitenden des Sportzentrums.

Bilder zu den einzelnen Sanierungsabschnitten sehen 
sie unter www.sportwillisau.ch
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50 Jahre grosse Schwimmkurs-Kompetenz

Am 15. Dezember 2021 hatte das Hallenbad das 50-Jahre-
Jubiläum gefeiert. Und seit dem Eröffnungsdatum am  
15. Dezember 1971 sind auf dem Schlossfeld natürlich auch 
Schwimmkurse angeboten worden. Gody Marbach und 
Walter Sterchi als erste (Chef-)Badmeister taten das ebenso 
wie das spätere Betriebsleiter-Ehepaar Hans und Annie 
Bitterli bis 1991. Zum Vergleich des Schwimmkurswesen 
von damals und heute äussern sich zwei Protagonisten 
mit über 50 Jahren Schwimmkurserfahrung, nämlich 
Annelies Stürmlin (72) und Andrea Amrein (62).
Annelies oder Frau Stürmlin, wie sie von den Kindern 
anfänglich respektvoll angesprochen wurde, prägte das 
Willisauer Schwimmkurswesen über viele Jahre hinweg. 
Fast 30 Jahre ab zirka 1983 war sie die Anlaufstelle in 
Willisau, wenn es ums Thema schwimmen lernen ging. Aus 
lauter Freude am Element «Wasser» und der Arbeit mit 
den Kindern sei sie in die Schwimmkurse reingerutscht. 
«Kursprogramme gab es damals noch keine. Alles funk-
tionierte mit Mund-zu-Mund-Werbung und anscheinend 
guter Arbeit», wie Annelies mit einem Schmunzeln an-
merkt. Anfänglich waren die Schwimmkurse überhaupt 

noch nicht so systematisch aufgebaut wie heute. «Die 
Devise hiess einfach: Die Kinder mussten die Angst vor 
dem Wasser verlieren, den Kopf über Wasser halten und 
einige Brustschwimm-Bewegungen ausführen können» 
erläutert Annelies das (einfache) Lernkonzept der ersten 
Schwimmkurse. «Die Kurse dauerten 10 Mal eine Stunde 
und das bei nur zirka 28°C Wassertemperatur, was heute 
ja kaum mehr denkbar wäre», so Annelies Stürmlin weiter. 
Und etwas anders waren damals natürlich auch die Kos-
ten: Einen Fünfliber kostete die 60-Minuten-Lektion, plus  
Fr. 1.80 der Kinder-Eintritt. Und eben: Abzeichen wurden 
keine verteilt, bestanden war der Kurs, wenn der Kopf 
über Wasser gehalten werden konnte.
Anders sieht es heute aus. Andrea Amrein ist seit 2001 
bei den Schwimmkursen im HB Willisau engagiert. Zu-
sammen mit Pius Stauffer ist sie massgeblich am Aufbau 
der heutigen Schwimmschule Willisau beteiligt. Sie hat 
die Strukturen stark professionalisiert, sprich digitalisiert. 
«Wurden bis vor wenigen Jahren noch zwei Mal im Jahr 
über 1000 Schwimmkursprogramme gedruckt und ver-
schickt, läuft nun alles online», so Andrea Amrein. Die 
Schötzerin verwaltet eine Datenbank von gegen 2500 
E-Mail-Adressen, über die sie mit den Schwimmkurs-

	 Hallenbad

Annelies Stürmlin in ihrem Element – nämlich beim 
Kinder unterrichten im Wasser. Das Bild entstand 1993 
anlässlich eines Schwimmkurses.

Annelies Stürmlin (l.) und Andrea Amrein (r.);  
Andrea ist heute verantwortlich für die Schwimm- 
schule Willisau.

für die provisorisch reservierten Termine ein. Und so 
füllten sich gleich nach der Fasnacht die Sportanlagen 
auf dem Schlossfeld nicht nur wieder vermehrter durch 
einheimische Vereine, Sportlerinnen und Sportler, son-
dern eben auch durch auswärtige Sportlager und Kurse. 

So sind bis Ende April die Schwingerlager Trumpf und 
daneben auch die Turnvereine für die Vorbereitung auf 
die Turnfeste. Eine weitere starke Gästegruppe sind die 
Kurse im Rahmen von Jugend + Sport, welche übers ganze 
Jahr verteilt in Willisau stattfinden.
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Interessierten kommuniziert und diese auch persönlich 
berät, wenn Fragen auftauchen. Auch Quittungen und 
Bestätigungen für die Krankenkassen werden digital 
versandt.
«Die Schwimmkurs-Programme mit je rund 130 Kursen und 
zirka 650 Plätzen von der Klein-Kind-Wassergewöhnung 
bis zum angeleiteten Schwimm-Training ambitionierter 
Jugendlicher erscheinen immer Anfang Jahr und Ende 
Sommer», umschreibt Andrea den Umfang der Schwimm-
schule Willisau. Die vielen Kurse werden von 15 gut 
ausgebildeten Leiterinnen geleitet. Einiges an Aufwand 
gibt jeweils die Zuteilung der Kurse auf die Leiterinnen.
Und wie sieht das heutige Lernkonzept aus? «In den Willisauer 
Schwimmkursen wird nach den sieben Grundlagentests 
von swimsports.ch unterrichtet. Das ermöglicht ein ziel-
gerichtetes erlernen der Kernelemente und -bewegungen 
und führt schliesslich zu den Grundlagen für die Stilarten 
Brust, Kaul und Rücken» so die Schwimmkurs-Spezialistin 

im HB Willisau, deren Job sich im Verlaufe der letzten 
21 Jahre von der reinen Schwimmkursleiterin zur mehr-
heitlichen Schwimmkursadministratorin gewandelt hat.
Ist etwas zu früher gleichgeblieben? Ja, einiges – und 
Annelies und Andrea sagen auch gleich was: «Die 
Schwimmkursleiter/-innen müssen Freude am Wasser 
und an der Arbeit mit Kindern haben.» Und ein guter 
Begleiter durch die Schwimmkurse war neben etwas 
pädagogischem Geschick immer auch die Herzlichkeit für 
die Kinder und oftmals halt auch viel, viel Geduld. Die 
Kinder sind ja von Natur aus lernbegierig und wenn das 
Umfeld stimmt, erlernen sie das Schwimmen fast 100%ig. 
Dank des grossen Knowhows und der guten Organisation 
kann die Erfolgsgeschichte «Schwimmschule Willisau» 
weitergehen.

Weitere Infos zur Schwimmschule Willisau finden Sie auf 
www.sportwillisau.ch

Start in die Jubiläums-Saison Ende April
Bald schon beginnen in der Willisauer Freibadi die Arbei-
ten für die Saison 2022, welche Ende April / Anfang Mai 
startet, sofern es das Wetter zulässt. Es ist dies ja eine 
besondere Saison, kann die Badi dieses Jahr doch das  
100-Jahre-Jubiläum feiern. 
Das Jubiläum wird am Sonntag, 3. Juli 2022 gefeiert und 
garantiert allen Gästen etwas bieten. Details werden an 
dieser Stelle noch nicht verraten.
Im Hinblick auf 50 Jahre Hallenbad (2021) und 100 Jahre 
Freibad (2022) wurde mit dem Sommer-Jubi-ABO ein 
spezielles ABO lanciert. Mit diesem Abo können das 
Hallenbad und das Freibad 6 Monate (bis Ende August 
2022) uneingeschränkt benützt werden, und das zum 
einmalig günstigen Preis von Fr. 50.50 (Kinder), Fr. 85.50 
(Lernende/Senioren) und Fr. 100.50 (Erwachsene).
Allgemein ist die 100-jährige Willisauer Badi «Hasenburg» 
(Eröffnung am 5. Juni 1922) bei jungen Familien sehr be-
liebt. Dies wegen der guten Übersichtlichkeit, der vielen 
Spielgeräte im Wasser und den naturnahen Spielplätzen, 
der grossen Spielwiese, den vielen Schattenbäumen sowie 
den familienfreundlichen Preisen.

	 Freibad

Bald, bald kann auch die Willisauer Badi wieder  
genossen werden.

Noch nicht allgemein bekannt ist auch, dass in der Badi 
zu jeder Zeit auch von «Nicht-Badegästen» Essen und Ge-
tränke genossen werden können, und das bei herrlicher 
Ambiente auf der schönen Kiosk-Terrasse.

	 Regionales Zivilstandsamt Willisau

	 Jeder Mensch ist bei uns im Mittelpunkt

Gerne stellen wir Ihnen das Regionale Zivilstandsamt 
Willisau mit seinen vielfältigen Aufgaben und Dienst-
leistungen vor. 

Emotional und Bewegend 
Mit unserer Arbeit begleiten wir Menschen durch das 
ganze Leben. Wir teilen Glücksmomente mit dem Vater, 
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Trauungssaal Trauzimmer

Schloss Willisau
Das Landvogteischloss wurde von 1690 bis 1695 für den 
damaligen Vogt Franz Bernhard Feer gebaut. Entsprechend 
repräsentativ wurden die Räume in barocker Manier

ausgestattet – ein Schaustück von Macht und Pracht. 
Das Schloss gehört zu den bedeutendsten weltlichen 
Barockbauten der Innerschweiz.

der auf dem Amt die Geburt seines Kindes anmeldet, und 
wir erleben strahlende, glückliche Brautpaare bei einer 
zivilen Trauung. Wir erfahren aber auch Trauer, wenn 
die Nachricht vom Tod eines geliebten Menschen von 
den Hinterbliebenen überbracht werden muss. 

Verantwortungsvoll und Kreativ 
Das Zivilstandsamt ist sozusagen das staatliche Gedächt-
nis. Für das Funktionieren unseres Staates ist die genaue 
Registrierung aller wichtigen Daten der Bürgerinnen und 
Bürger notwendig. Der Beruf hat auch eine sehr kreative 
Seite. So können sich unsere Brautpaare über eine indi-
viduelle Trauung mit einer persönlichen Rede, festlich 
hergerichteten Traulokalen und vielem mehr freuen.

Ausbildung 
Um als Zivilstandsbeamtin/Zivilstandsbeamter tätig zu sein, 
braucht es einen eidg. Fachausweis und einen Mindest-
beschäftigungsgrad von 40 %. Der optimale Einstieg ist 
die Lehre auf einer öffentlichen Verwaltung. Aus diesem 
Grund werden seit einigen Jahren die Lernenden des 
DLZ Willisau auch beim Reg. Zivilstandsamt ausgebildet. 
Wer über mindestens zwei Jahre Praxiserfahrung auf 
einem Zivilstandsamt verfügt, ist zur Eidgenössischen 
Berufsprüfung Zivilstandsbeamtin/Zivilstandsbeamter 
FA zugelassen. 

Modern und Weltumspannend 
Das Beurkunden von Zivilstandsereignissen war schon 
immer die Kernaufgabe des Zivilstandsamtes. Wurden 
früher die Beurkundungen handschriftlich in den Registern 

vorgenommen, werden sie heute elektronisch aufgezeich-
net und verwaltet. Wir sind– virtuell – auf der ganzen 
Welt daheim. Schon bei Arbeitsbeginn warten E-Mails 
aus Mali, Thailand oder Südamerika auf eine Antwort. 

Spannend und Herausfordernd 
Gesetzesänderungen im Zivilrecht bringen immer wieder 
neue und interessante Aufgaben mit sich. So können zum 
Beispiel seit diesem Jahr Menschen mit Transidentität 
oder einer Variante der Geschlechtsentwicklung ihr Ge-
schlecht und ihren Vornamen im Personenstandsregister 
rasch und unbürokratisch bei uns ändern. Ab Juli 2022 
steht allen Paaren die Ehe offen.

Die Ziviltrauung als bekannteste Aufgabe
Die Durchführung und Gestaltung der Ziviltrauung ist 
die wohl bekannteste Aufgabe eines Zivilstandsamtes. 
Das Vorbereitungsverfahren – welches jeder Trauung 
vorangeht - beansprucht jedoch weit mehr Zeit. Es ver-
langt, vor allem bei internationalen Anknüpfungen, ein 
erhebliches juristisches Fachwissen. 

Der Wahlkreis Willisau ist bei Brautpaaren in der ganzen 
Schweiz bekannt für seine einzigartigen Traulokale. 
Diese sind nahezu massgeschneidert um eine schöne 
und unvergessliche Ziviltrauung durchzuführen, da jeder 
Standort für kleine oder grosse Gesellschaften den per-
fekten Raum und Kulisse für den besonderen Tag bietet. 
Gerne nehmen wir uns für unsere Brautpaare Zeit und 
gestalten die Trauung nach ihren Wünschen.

	 Die Traulokale
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Rathaus Willisau
Das Rathaus wurde um 1720 erbaut und als Kaufhaus 
mit Schaal (Metzgerei), Korn- und Tuchlaube genutzt. 
Dieser bietet einen speziellen Rahmen für Trauungen 
mit einer grösseren Gästeanzahl.

Theatersaal

Schloss Pfyffer Altishofen
Der spätgotische Landedelsitz wurde im Jahr 1571 von 
Ludwig Pfyffer erbaut. Der historische Renaissance 

Garten ist originalgetreu erhalten. Der Rosengarten 
in den mit Buchs umrandeten Beeten bietet ein ganz 
besonderes Ambiente.

Prunkstube Rittersaal

Schloss Wyher Ettiswil
Erstmals urkundlich erwähnt wurde das Wasserschloss 
Wyher 1304. Mehrere niederadelige Geschlechter hat-

ten im Hochmittelalter Anteil an der Herrschaft Wyher, 
darunter die einflussreichen Luzerner Familien Feer und 
Pfyffer. 

Pyfferstube Klösterli
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Feersaal White Dreams

Johanniterkommende Reiden
Vermutlich stand bereits im 11. Jahrhundert auf dem  
39 Meter hohen Hügel eine Burg. Während im Keller 
und in der Kornschütte gotische Elemente erkennbar

sind, prägt der Barock-Stil die oberen Räume. Seit 2005 
wachsen wieder Reben am Kommendehügel, sodass 
die Johanniterkommende Reiden wieder ihren eigenen 
Wein hat. 

Ritterstube Kornschütte

Herzberg Uffikon
Das Traulokal befindet sich auf dem Hof Herzberg auf 770 
m. ü. M. Der Herzbergsaal mit der grossen Fensterfront

bietet einen wunderschönen Blick auf Eiger, Mönch und 
Jungfrau. 

Chrüterschüür Herzbergsaal
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Ehem. Kloster St. Urban
Das Zisterzienserkloster St. Urban wurde 1194 von Mön-
chen der Abtei Lützel gegründet. Sie ist heute eines der

eindrücklichsten Beispiele barocker und zisterziensischer 
Baukunst und Kultur in der Schweiz. 

Abtsaal Hochzeitszimmer

Gästerefrektorium Festsaal

Weitere Informationen zur Vorbereitung oder Durch-
führung der Trauung können Sie unserer Homepage 
www.willisau.ch/leben-wohnen/leben/zivilstandswesen 
entnehmen oder rufen Sie uns an. Gerne sind wir bei 
Fragen oder Detailauskünften für Sie da.

Wir freuen uns auf Sie.

Reg. Zivilstandsamt Willisau, Schlossstrasse 5,
6130 Willisau, 041 972 71 91,
zivilstandsamt@willisau.ch
 

Eventuell sind Sie Ihnen auch schon aufgefallen, Men-
schen mit grünen Taschen, welche mit Blättern in der 
Hand durch die Gegend laufen. Dies sind sogenannte 
«Trailers», welche den FoodTrail absolvieren. Auf dieser 
genussvollen Schnitzeljagd wandert man rätselnd von 
einem Genuss-Stopp zum andern. An den verschiedenen 
Stationen gibt es jeweils eine lokale Spezialität und In-
formationen zu den Produzenten. Mehr möchten wir gar 
nicht verraten, am besten probieren Sie es selbst mal aus!

Der FoodTrail
▶ findet draussen statt, Wegstrecke ca. 9 km,  

Zeitbedarf 4 bis 6 Std.
▶ ist Mittwoch bis Sonntag offen, Startzeiten  

08.30 bis 11.45 Uhr
▶ bietet Rätselspass und Verpflegung
▶ Preis CHF 54.– pro Person,  

Kinder von 8 bis 16 Jahren CHF 30.–

	 Willisau Tourismus

	 Neu: FoodTrail Willisau
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Was braucht es
▶ ein FoodTrail Ticket, welches man im Voraus beim 

Tourismusbüro löst 
▶ Smartphone mit Internetverbindung und Schreibzeug

Weiteres
▶ empfohlene Gruppengrösse max. 6 Personen, bei 

mehr Teilnehmenden lohnt es sich mehrere kleinere 
Gruppen zu bilden und gegeneinander anzutreten

▶ empfohlen ab acht Jahren, der Weg ist kinder
wagentauglich 

Für Familien mit jüngeren Kindern empfehlen wir den 
Detektiv-Trail. Weitere Informationen finden Sie unter 
www.willisau-tourismus.ch/foodtrail oder direkt im 
Tourismusbüro.

Die KITA JAKARI GmbH in Willisau ist eine private Insti-
tution, die sich als familienergänzende Einrichtung zur 
Betreuung von Kindern versteht. Sie soll Eltern entlas-
ten und ihnen ermöglichen, einer geregelten Arbeit 
nachgehen zu können, um so in der Arbeitswelt tätig zu 
bleiben. Die Kita ist ein Ort der Sicherheit, wo sich die 
Kinder und Eltern wohl und geborgen fühlen. Durch den 
aktiven und offenen Austausch mit den Eltern wollen wir 
eine solide Vertrauensbasis schaffen. Bei uns werden die 
Kinder ab drei Monaten bis zum Kindergarteneintritt in 
einer altersdurchmischten Gruppe von 10 bis 16 Kindern 
betreut. Die ausserfamiliäre Tagesbetreuung soll allen 
Kindern offenstehen. Wir heissen alle Kinder herzlich 
willkommen und freuen uns über viele Jakariabenteuer, 
welche wir zusammen erleben dürfen.
Das Konzept der Kita Jakari ist stark mit der Natur 
verwurzelt. Die Kinder lernen die Natur als Freund und 
Spielkameraden kennen. Der zentrale Punkt unserer 

Arbeit mit den Kindern ist das Freispiel. Die Erfahrung 
von Selbstwirksamkeit legt den Grundstein zum Aufbau 
von Resilienz.
Unsere Öffnungszeiten sind von Montag bis Freitag 7.00 
bis 18.00 Uhr. Auf Anfrage werden wir diese gerne auf 
Ihre speziellen Wünsche und nach unseren Möglichkeiten 
anpassen. Spricht Sie unser Konzept an und möchten mehr 
darüber erfahren? Dann freuen wir uns über Ihren Anruf.

KITA JAKARI GmbH, Annemarie Tanner und Beatrice Meier
Schwyzermatt 28, 6130 Willisau,
041 970 10 03 oder 079 158 26 16 
info@kita-jakari.ch, www.kita-jakari.ch

	 Soziales und Gesellschaft

	 Das Angebot der Kita Jakari

In den kleinsten Dingen zeigt die Natur ihre  
allergrössten Wunder. Stärke deine Wurzeln und 
erweitere sie in unserer Kita.
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Familienergänzende Betreuungsangebote  

in Willisau und Umgebung 

Der Verein Kinderbetreuung Willisau und Umgebung bietet 
verschiedene familienergänzende Betreuungsangebote an 
und hat sich zum Ziel gesetzt, die unterschiedlichen Bedürf-
nisse der Eltern abzudecken. Seit der Vereingsgründung 
vor fast 30 Jahren haben sich sowohl die Erwartungen an 
unterschiedliche Betreuungsformen wie auch die Angebote 
stetig weiterentwickelt und dem Lauf der Zeit angepasst. 

Chenderhüeti Hoppsassa – Stundenweise Betreuung
Ein Termin beim Zahnarzt oder ein spontaner Arbeits-
einsatz und froh darum, die Kinder in guten Händen zu 
wissen? Im Hoppsassa kümmern sich Spielgruppenleiterin-
nen und erfahrenen Mütter um Kinder ab drei Monaten 
und ermöglichen den Eltern ein paar freie Stunden oder 
einen freien Vormittag. Es wird gespielt, gezeichnet, 
Znüni gegessen und viel gelacht. 

Kinderkrippe Hurrlibus – Betreuung mit Gleichaltrigen 
Mehr als zehn Jahre Erfahrung und gut ausgebildetes 
Fachpersonal zeichnen den Hurrlibus aus. Kinder werden 
ab dem Alter von drei Monaten betreut und starten in der 
Gruppe Raupe. Dort können die individuellen Bedürfnisse 
berücksichtigt werden und die Kinder lernen, sich in einer 
Gruppe zu integrieren oder sich während dem Mittagsschlaf 
von den vielen Eindrücken zu erholen. Zusammen mit den 

älteren Kindern der Gruppe Schmetterlinge verbringen sie 
viel Zeit im schönen Garten, gehen gemeinsam auf einen 
Spaziergang oder in den Wald. Zudem wird gebastelt, 
gesungen, der Hurrlibus-Köchin beim Zubereiten der 
Mahlzeiten über die Schulter geschaut oder auch mal selbst 
mitgeholfen. Der Hurrlibus legt Wert auf viel Bewegung, 
eine ausgewogene Ernährung und hat deshalb das Label 
«Purzelbaum Kita» sowie das Label «Fourchette Verte».

Tagesplatz und Nannyvermittlungsstelle –  
die individuelle sowie flexible Betreuung
Insbesondere Eltern mit unregelmässigen Arbeitseinsätzen 
schätzen die Betreuung durch eine Tagesmutter oder eine 
qualifizierte Nanny sehr. Unsere professionelle Vermitt-
lerin klärt die Bedürfnisse der Familie ab und sucht eine 
geeignete Betreuungsperson, Tagesmutter oder Nanny. 
Tageseltern betreuen die Kinder bei sich zu Hause, die 
Nanny hingegen kümmert sich im elterlichen Haushalt um 
die Kinder. Als Mitglied vom Verband Kinderbetreuung 
Schweiz (Kibesuisse) gelten auch für diese Angebote die 
Qualitätstandards, wozu beispielsweise die regelmässige 
fachliche Weiterbildung der Mitarbeiterinnen zählt.
Weitere Informationen und Bilder zu den verschiedenen 
Angeboten oder zum Verein sind unter www.kinderbe-
treuung-willisau.ch zu finden und die Mitarbeiterinnen 
geben bei Fragen sehr gerne Auskunft. 

	 Das Angebot des Vereins Kinderbetreuung Willisau

	 Terminkalender 15. April 2022 bis 15. Juli 2022

Frühlingsferien 
Freitag, 15. April bis Sonntag, 1. Mai 2022

Häckselservice  
Mittwoch, 27. April 2022 (Anmeldung unter 
041 972 63 80 oder infrastruktur@willisau.ch)

	 Wichtige Termine

Eidgenössische Abstimmung 
Sonntag, 15. Mai 2022 
Urnenbüro-Öffnungszeiten: 10.30 bis 11.00 Uhr

Gemeindeversammlung 
Montag, 23. Mai 2022, 19.30 Uhr, Festhalle Willisau

Die Kinderkrippe Hurrlibus (Bilder aufgenommen von 
Andrea Arnold, Willisau).
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April
20.	 Öffentliche Kinderstadtführung Willisau, Willisau 

Tourismus, vor dem Landvogtei Schloss, 14.00–15.30

21.	 Mittagstisch, Alter mit Zukunft, Rest. Sternen, 11.30

24.	 Erstkommunion, Pfarrkirche St. Theresia, Gettnau, 
10.00

24.	 Ein Regal voller Töne, Öffentliche Führung durch die 
Sonderausstellung, Musikinstrumentensammlung 
Willisau, 14.15

27.	 Öffentliche Kinderstadtführung Willisau, Willisau 
Tourismus, vor dem Landvogtei Schloss, 14.00–15.30

28.	 Monatsmarkt, Altstadt

28.	 Café TrotzDem, Alterszentrum Willisau,  
Restaurant Zopfmatt, 14.00–16.00

30.	 Matinee, Alter mit Zukunft, Schlossschür, 09.30

Mai
01.	 Öffentliche Stadtführung, Willisau Tourismus,  

vor dem Tourismusbüro, Hauptgasse 10, 13.30–15.30

03.	 Wanderung	Alter mit Zukunft, Programm nach 
Ansage im WB

06.	 Jass-Turniere, Freizeitzentrum Schlossfeld,  
Schlossfeldstrasse 5, 14.00

06.	 Spielabend für Erwachsene, Ludothek, Spittelgass 6, 
19.30–23.00

07.	 Leichtathletik-Meeting, STV Willisau Turnverein, 
Sportzentrum Schlossfeld

08.	Muttertagsanlass mit dem Quintett Änzian, Alters-  
und Pflegezentrum Waldruh, Gulpstrasse 21, 11.00

08.	Klangprobe zum Muttertag mit zwei Regalen, 
Musikinstrumentensammlung Willisau, 14.15

14.	 Buuremärt Willisau, Rathausplatz, 08.00–12.00

18.	 Versöhnungsweg, Pfarrkirche St. Theresia, Gettnau

19.	 Mittagstisch	Alter mit Zukunft, Rest. Mohren, 11.30

19.	 Internationaler Frauentreff Willisau, Zehntenplatz 2, 
Saal im Erdgeschoss, 19.30–21.30

21.	 Buuremärt Willisau, Rathausplatz, 08.00–12.00

21.	 Unser Wald im Wandel, Volkshochschule Willisau, 
Exkursion Gulpwald, 13.30–16.00

22.	 Klangprobe. «Chalumeau – das Regal zum Anblasen», 
Musikinstrumentensammlung Willisau, 14.15

24.	 Kirchgemeindeversammlung, Katholische Kirche 
Willisau, Pfarreizentrum, 19.30

25.	 Schnellster Willisauer, STV Willisau Turnverein, 
Sportanlage

28.	 Buuremärt Willisau, Rathausplatz, 08.00–12.00

Juni
02.	 Monatsmarkt, Altstadt

03.	 Jass-Turniere, Freizeitzentrum Schlossfeld,  
Schlossfeldstrasse 5, 14.00

03.	 Öffentlicher Fürobespaziergang Willisau, Willisau 
Tourismus, vor dem Tourismus Büro, Hauptgasse 10, 
17.30–19.00

03.	 Spielabend für Erwachsene, Ludothek, Spittelgass 6, 
19.30–23.00

04.	Buuremärt Willisau, Rathausplatz, 08.00–12.00

05.	 Öffentliche Stadtführung, Willisau Tourismus,  
vor dem Tourismusbüro, Hauptgasse 10, 13.30–15.30

07.	 Wanderung	Alter mit Zukunft, Programm nach 
Ansage im Willisauer Bote

11.	 Buuremärt Willisau, Rathausplatz, 08.00–12.00

11.	 Frühlingsmarkt, Alterszentrum Willisau,  
Heim Zopfmatt, 10.00–17.00

12.	 Klangprobe und Finissage, Choral und Regal, 
Musikinstrumentensammlung Willisau, 14.15

13.	 Pizzaplausch mit musikalischer Unterhaltung durch 
Othmar Steffen, Alters- und Pflegezentrum  
Waldruh, Gulpstrasse 21, 17.00

14.	 Vollmondwanderung, Alter mit Zukunft,  
Programm nach Ansage im Willisauer Bote

18.	 Buuremärt Willisau, Rathausplatz, 08.00–12.00

23.	 Mittagstisch, Alter mit Zukunft, Rest. da Fusco, 11.30

25.	 Buuremärt Willisau, Rathausplatz, 08.00–12.00

26.	 Ein Regal voller Töne, Öffentliche Führung durch die 
Sonderausstellung, Musikinstrumentensammlung 
Willisau, 14.15

29.	 Kirchenfeiertag St. Peter und Paul, Stadt Willisau

30.	 Monatsmarkt, Altstadt

30.	 Café TrotzDem, Alterszentrum Willisau, Restaurant 
Zopfmatt, 14.00–16.00

30.	 Internationaler Frauentreff Willisau, Zehntenplatz 2, 
Saal im Erdgeschoss, 9.30–21.30

Juli
01.	 Jass-Turniere, Freizeitzentrum Schlossfeld,  

Schlossfeldstrasse 5, 14.00

01.	 Öffentlicher Fürobespaziergang Willisau, Willisau 
Tourismus, vor dem Tourismus Büro, Hauptgasse 10, 
17.30–19.00

01.	 Beachgaudi-Fäscht, Guggenmusik Ringligüüsser 
Willisau, Breiten, 18.00

02.	 Buuremärt Willisau, Rathausplatz, 08.00–12.00

02.	 Firmung, Pfarrkirche St. Theresia Gettnau, 10.00

02.	 Beachgaudi-Fäscht, Guggenmusik Ringligüüsser 
Willisau, Breiten, 13.00

03.	 Öffentliche Stadtführung, Willisau Tourismus,  
vor dem Tourismusbüro, Hauptgasse 10, 13.30–15.30

09.	 Buuremärt Willisau, Rathausplatz, 08.00–12.00

10.	 Öffentliche Stadtführung, Willisau Tourismus,  
vor dem Tourismusbüro, Hauptgasse 10, 13.30–15.30

12.	 Sommerpicknick, Alter mit Zukunft, Programm nach 
Ansage im Willisauer Bote

13.	 Öffentliche Kinderstadtführung Willisau, Willisau 
Tourismus, vor dem Landvogtei Schloss, 14.00–15.30

	 Veranstaltungskalender
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Die Zustellung der Broschüre «WillisauInfo» inkl. der 
Schulbroschüre «Schuel isch es» erfolgt in alle Haushalte 
von Willisau. An interessierte auswärtige Personen wird 
die Broschüre gegen eine Jahresabo-Gebühr von CHF 

20.– versandt. Für die Bestellung der nächsten Ausga-
ben verwenden Sie bitte den untenstehenden Talon. 
Sie erhalten danach eine anteilsmässige Rechnung für 
das laufende Jahr.

Herausgeberin: Stadtkanzlei Willisau, Zehntenplatz 1, 
6130 Willisau, Tel. 041 972 63 63
stadtkanzlei@willisau.ch, www.willisau.ch
Erscheinung: Quartalsweise in alle Haushalte

Layout: Agentur Frontal AG, Steinmatt 1, 6130 Willisau
Nächste Ausgabe: Juli 2022
Einsendeschluss: 10. Juni 2022
Sie können jede Ausgabe des WillisauInfos unter 
www.willisau.ch ausdrucken / ansehen.

Name					     Vorname

Strasse					     PLZ / Ort	

Datum

Talon senden an 
Stadtkanzlei Willisau 
Zehntenplatz 1 
6130 Willisau
oder per E-Mail
stadtkanzlei@willisau.ch
Tel. 041 972 63 63

Das «WillisauInfo» und «Schuel isch es» wird in alle Willisauer-Haushalte versandt. 
Der Anmeldetalon gilt für weitere Interessenkreise.

	 Hinweise

Die Veranstaltungen können Sie jederzeit auf unserer 
Webseite www.willisau.ch mit Ihrem Organisationslogin  
erfassen. Jeweils am Redaktionsschluss des Willisau 
Infos werden die Veranstaltungen von der Webseite 
heruntergeladen und hier abgedruckt. Bei Fragen zu 
Ihrem Login wenden Sie sich an die Stadtkanzlei unter 
041 972 63 63 oder stadtkanzlei@willisau.ch. 

	 SBB-Tageskarten Gemeinde

Die Stadt Willisau bietet pro Tag zwei SBB-Tageskarten 
Gemeinde an. Sie können die SBB-Tageskarten direkt 
über die Homepage www.willisau.ch reservieren und 
anschliessend am Schalter der Stadtkanzlei gegen Be-
zahlung (Bar, Maestro, Twint) abholen kommen.

	 Veranstaltungen auf  
	 www.willisau.ch selber erfassen

	 Raumreservationsplattform

Die Reservationsplattform erreichen Sie über unsere Home- 
page www.willisau.ch unter der Hauptrubrik Sportzen- 
trum / Raumreservation oder telefonisch über 041 972 63 80 
(Bau und Infrastruktur) und 041 972 60 10 (Sportzentrum).

	 Bestelltalon «WillisauInfo» und «Schuel isch es»

	 Bestellung

	 Impressum

Der Willisauer Planer (Jahreskalender 2022) und der 
Abfallentsorgungskalender 2022 können unter www.
willisau.ch -> Online-Schalter heruntergeladen oder bei 
der Stadtkanzlei bezogen werden.

	� Jahres- und Abfallentsorgungs
kalender 2022


